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Ortsplanung 
 

Der Gemeinderat hat in Zusammenarbeit 
mit dem Ortsplaner Heinz Ruefer, Ruefer 
Ingenieure AG, Langnau, mit der Erarbei-
tung der Ortsplanung von Landiswil be-
gonnen.  
 

Es wurden folgende Planungsziele defi-
niert: 
- die heutige Einwohnerzahl und da-

mit die bestehende Infrastruktur 
(Schule, öffentlicher Verkehr usw.) 
im Minimum zu halten 

- den Einwohnern von Landiswil die 
Möglichkeit zu bieten, hier zu 
wohnen oder auch ein Gewerbe 
zu betreiben 

- das bestehende Ortsbild zu schüt-
zen und zu erhalten, was bedeu-
tet, dass sich neue Bauten gut in-
tegrieren sollten 

- den bestehenden und vom AGR 
genehmigten Landschaftsrichtplan 
in die neue Planung zu integrieren 

- die bestehenden Liegenschaften, 
die nicht mehr landwirtschaftlich 
genutzt werden, für Wohn- und 
Gewerbezwecke umzunutzen. 

 

Für die weiteren Arbeitsschritte sind die 
folgenden Fragen von Bedeutung: 
� Wer beabsichtigt in den nächsten 

10 Jahren in der Gemeinde Lan-
diswil neue Wohn- oder Gewer-
bebauten zu erstellen? 

� Wer hat Interesse, im Rahmen der 
Ortsplanung in den Dörfern Lan-
diswil und Obergoldbach an-
schliessend an bereits überbau-
te Gebiete Grundstücke ein zu- 
zonen? 

� Sind weitere Anliegen bekannt, 
die im Rahmen der Ortsplanung 
bearbeitet werden sollten. 

 

Die Wünsche der Bevölkerung werden wo 
möglich in die weiteren Planungsarbeiten 
einbezogen. 
 

Bitte reichen Sie Ihre Anliegen und Ein-
gaben in Bezug auf die Ortsplanung bis 
spätestens am Freitag, 28. März 2008 
bei der Gemeindeverwaltung Landiswil 
ein.  
 

Besten Dank. Gemeinderat Landiswil 

Gefahrenkarte 
 

Als Bestandteil der neuen Ortsplanung 
muss für das Gemeindegebiet von Lan-
diswil eine Gefahrenkarte erstellt werden. 
 

Der entsprechende Auftrag wurde an das 
Ingenieurbüro Geotest AG, Zollikofen, 
erteilt. 
 

Die beauftragten Fachleute werden in 
diesem Frühling in unserer Gemeinde 
Feldbegehungen durchführen und die 
LandiswilerInnen wo nötig zu Über-
schwemmungsereignissen, Erdrutschen 
usw. befragen. 
 

Die Bevölkerung wird gebeten, den Ange-
stellten der Geotest AG die nötigen Aus-
künfte zu erteilen. 
 

Besten Dank. Gemeinderat Landiswil 
 
 

Einwohnerstatistik 
 

Per 1.1.2008 lebten in Landiswil: 
315 Schweizerinnen 
313 Schweizer  
    5 Ausländerinnen  
    2 Ausländer 
    1 Wochenaufenthalter 
636 Personen Total 
 
 

Abfallstatistik 
 

Im Jahr 2007 sind in unserer Gemeinde 
die folgenden Abfälle entsorgt worden: 

- an 28 Abfuhrtagen wurden 70.28 t 
Hauskehricht eingesammelt und 
an die AVAG weiter geliefert 

- anlässlich der beiden Sperrgut-
sammlungen wurden 
30.91 t Sperrgut - AVAG 
21.26 t Altmetall - Aeschbacher 
entsorgt 

- die Schule sammelte im Mai 2007 
26.95 t Altpapier und Karton 

- in die Glas-, Alu- und Weissblech-
container in Obergoldbach wurden  
11.34 t Glas 
  0.72 t Weissblech + Aluminium 
eingeworfen. 
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Gemeindestrasse 
Siegenthal – Aetzlischwand 
Auflage Sanierungsprojekt 

 

Die Gemeinde Landiswil legt im Einver-
nehmen mit der Abteilung Strukturverbes-
serungen und Produktion des Kantons 
Bern, gestützt auf Art. 30 und 31 des Ge-
setzes über das Verfahren bei Boden- und 
Waldverbesserungen (VBWG) vom 
16.6.1997 und Art. 51 der Verordnung 
über das Verfahren bei Boden- und Wald-
verbesserungen (VBWV) vom 5.11.1997, 
in der Zeit vom 3.3.2008 bis 1.4.2008 in 
der Gemeindeschreiberei Landiswil fol-
gende Akten öffentlich auf:  
Sanierungsprojektdossier vom Februar 
2008, enthaltend:  
- Technischer Bericht und Kosten-

schätzung  
- Ausschnitt Landeskarte 1:25’000  
- Übersichtsplan 1:2000 (Zustand 2007)  
- Übersichtsplan 1: 2000 (Massnahmen)  
Ferner zur Orientierung die Kantonalen 
Amtsberichte. 
 

Die Akten können während den ordentli-
chen Bürostunden in der Gemeinde-
schreiberei Landiswil eingesehen werden. 
Zur Einsprache befugt sind Grundeigen-
tümerInnen oder andere dinglich berech-
tigte Personen, die ein schutzwürdiges 
Interesse haben. Das gleiche Recht 
kommt den nach Bundesgesetz oder nach 
der Baugesetzgebung befugten Organisa-
tionen und Behörden zu (Art. 33 Absatz 1 
und 2 VBWG).  
 

Einsprachen gegen die aufgelegten Akten 
sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet an die Gemeindeschreibe-
rei Landiswil, 3434 Obergoldbach, einzu-
reichen.  
 

Im Auftrag der Bauherrschaft  
Bern, 18. Februar 2008  
BÄCHTOLD & MOOR AG, 3011 Bern  
 
 

Redaktionsschluss  
Landiswiler Nr. 285 

 

Der nächste Landiswiler erscheint Ende 
April. Allfällige Beiträge können laufend 
bei der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden. Besten Dank. 
 

Schulhaus Landiswil 
Einbau Theorieraum 

 

Nach Ablauf der Auflagefrist ist der Ge-
meinderatsbeschluss (Kreditbewilligung 
Fr. 50'000) vom 17.12.2007 rechtskräftig 
geworden.  
 

Die Arbeiten für den Einbau eines neuen 
Theorieraumes in der ehemaligen Schü-
lerspeisung im Untergeschoss im Schul-
haus Landiswil wurden vergeben. Mit den 
Bauarbeiten wird voraussichtlich in den 
Frühlingsferien 2008 begonnen. 
 
 

SBB Tageskarten Gemeinden 
 

Die Gemeinde Landiswil bestellt 5 unper-
sönliche Generalabonnemente, welche 
durch die Raiffeisenbank Worblen-
Emmental, Tel. 031 838 55 55, verwaltet 
werden. Die Tageskarten sind auf den 
jeweiligen Gültigkeitstag datiert und kön-
nen im Voraus bezogen werden. Eine Ta-
geskarte Gemeinde gilt für eine Erwach-
sene Person oder für zwei gemeinsam 
reisende Kinder. 
 

Bei rechtzeitiger Bestellung und wenn ge-
wünscht, können die Karten bei der Ge-
meindeverwaltung Landiswil bezogen 
werden. 
 

Der Preis pro Tageskarte beträgt seit 
1.3.2008 neu Fr. 35.00. 
 
 

Gemeinderatssitzungen 
 

Donnerstag, 10. April 2008 
Montag, 28. April 2008 
Donnerstag, 29. Mai 2008 
 
 

Voranzeigen 
 

Altstoff- und Grobsperrgutsammlung 
Dienstag  22. April 2008 
 

Einwohnergemeindeversammlung 
Mittwoch    7. Mai 2008 
 

Altpapier- und Kartonsammlung 
Donnerstag 15. Mai 2008 
 
 
 
 



 

 
 

Aus dem Gemeindehaus  Landiswiler Nr. 284 März 2008 

Kleine Nachrichten 
 

Zuzüge 

• Aebli Harald, Afferthal 126, 
Obergoldbach 

• Blatter-Brunner Ulrich und Rosmarie, 
unterer Grat, Obergoldbach 

• Brunner Hans Ulrich unterer Grat 
Obergoldbach 

• Haldimann Ursula, Schafrain, 
Obergoldbach 

• Hofer Peter, Schafrain, 
Obergoldbach 

• Sterchi Anita, Aetzlischwand, 
Landiswil 

• Wüthrich-Hirschi Ruth, Aetzlischwand, 
Landiswil 

 

Geburten 

19.12.2007 Hofer Marc, Ochsenwald, 
Obergoldbach 

 

Todesfälle 
08.01.2008 Rentsch Friedrich, 

Lindenweid, Landiswil 
03.03.2008 Brunner Friedrich, 

Emment. Krankenheim, 
Langnau 

 

Besondere Geburtstage 
05.03.1933 Schwarz Hermann, 
 Bruff, Obergoldbach 
06.03.1913 Wermuth-Messer Emma, 
 Altersheim Langnau 
26.03.1933 Oppliger Fritz, 
 Stoss, Obergoldbach 
28.03.1914 Bieri-Oppliger Margaritha, 
 Dändlikerhaus, Ranflüh 
13.04.1928 Wittwer-Beyeler Rosa,  
 Dorf, Landiswil 
28.04.1938 Stucki-Stalder Rosmarie, 
 Eggmatt, Landiswil 
 
 

Zu verkaufen – Bauland 
 

In Obergoldbach verkauft die Einwohner- 
gemeinde zwei Baulandparzellen für frei-
stehende Einfamilienhäuser. 

Landpreis inkl. Erschliessungskosten und 
gedecktem Autoabstellplatz  
Fr. 230.— pro m2. 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Gemeindeverwaltung Landiswil 
3434 Obergoldbach 
Tel. 031 701 22 52, Fax. 031 701 03 59 
info@landiswil.ch   -   www.landiswil.ch 

AHV-Zweigstelle 
 

A  –  Aufmerksam 

H  –  Hilfsbereit 
V  –  Vertrauenswürdig 

Der Mensch steht bei uns im  
Mittelpunkt. 

Haben Sie Fragen zur AHV und IV (Ren-
tenanmeldung, Leistungen), zu Ergän-
zungsleistungen, Hilflosenentschädigung 
und Krankheitskosten, zu Hilfsmitteln, zu 
Betreuungsgutschriften, zum Splitting bei 
Scheidungen usw.? 

Benötigen Sie Informationen zur Anmel-
dung als Arbeitgeber, Selbständigerwer-
bender und Nichterwerbstätiger oder zu 
den Beiträgen an die AHV, IV und EO? 

Möchten Sie mehr wissen über die Er-
werbsausfallentschädigungen, die Mutter-
schaftsentschädigungen, die obligatori-
sche Unfallversicherung, die Kinder- und 
Familienzulagen? 

Ihre AHV-Zweigstelle informiert und berät 
Sie gerne. Formulare und Merkblätter er-
halten Sie kostenlos. Auskünfte erhalten 
Sie auch auf der Website www.akbern.ch. 

AHV-Zweigstelle Biglen-Landiswil 
Hohle 19, 3507 Biglen 
Tel. 031 701 11 34, Fax. 031 701 08 29 
E-Mail: finanzverwaltung@biglen.ch 
 
 

Mütter- und Väterberatung 
Amt Konolfingen – Informationen 

 

Telefonberatung 
Montag  08.00 – 09.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag 08.00 – 10.00 Uhr 

Mütter- und Väterberatung  
Amt Konolfingen 
Erlenauweg 8, 3110 Münsingen 
www.mvberatung.ch,  
info@mvberatung.ch 
Tel. 031 721 86 82, Fax 031 721 86 84 
 
 

Impressum März 2008 
 
Herausgeberin 
Einwohnergemeinde Landiswil 
 
Redaktion 

Gemeindeverwaltung Landiswil 
Margrit Zürcher Marti 
Tel. 031 701 22 52, Fax 031 701 03 59 
Mail info@landiswil.ch 
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Tennis Club Biglen 
Kinder- und Juniorentraining 

 

Bambini  5 - 7jährige 
Mittwoch, 17.00 – 17.45 Uhr 
Fr. 60.- Kursgeld und Mitgliederbeitrag 
 

Schüler 8 - 15jährige 
Mittwoch, 17.45 – 18.45 Uhr 
Fr. 80.- Kursgeld und Mitgliederbeitrag 
 

Leitung: 
Kindertennisleiterin Nadine Finsterwald, Biglen 
J+S-Leiter Roman Steiner, Walkringen 
 

Junioren 16 - 20jährige 
Donnerstag, 18.30 – 19.30 Uhr 
Fr. 60.- Kursgeld und Fr. 75.- Mitgliederbeitrag  
Leitung: 
J+S-Leiter Markus Frey, Wikartswil 
 

Dauer: 
7. Mai - 4. Juli + 15. August - 19.September 08 
 

Anmeldung: 
Bis Montag 21. April 2008 an 
Monika Niklaus, Lützelflühstrasse 50, 
3508 Arni, Tel. 031 701 23 69 
 
 

Elektra Arni und Elektra Biglen 
Kinderkonzert 30. März 2008, 14 Uhr 

in der Mehrzweckanlage Arni 
 

RolanRolanRolanRoland Zoss & Jid Zoss & Jid Zoss & Jid Zoss & Jimmmmmymymymy----Flitz Band“Flitz Band“Flitz Band“Flitz Band“    
 

Der bekannte Berner Erzähler 
& Musiker Roland Zoss hat 
nach dem legendären 
«Xenegugeli», «Schlummer-
land» und «Muku-Tiki-Mu» 
seiner Maus Jimmy-Flitz ein 
Musikhörspiel auf den rot-
weiss gestreiften Leib ge-
schrieben: 
 
 

 «Jimmy-Flitz e Reis dür d Schwyz».  
 

Die Jimmy-Flitz-Band zaubert ein musikali-
sches Feuerwerk der Extraklasse auf die Büh-
ne! Da tanzen die Füsse und leuchten die Au-
gen. Und wir Zweibeiner fiebern mit bei den 
tierischen Abenteuern von Tigerfliege, Bärwolf 
und Maus auf ihrer Reise durchs Schweizer 
Märchenland! 
 

Der Vorverkauf wird durch die Gemeindever-
waltung Arni, Dreierweg 7, 3508 Arni (Tel. 031 
701 10 88, e-Mail info@arnibe.ch) erledigt. 
 

Ticketpreise 
Familien bis 4 Personen  Fr. 30.00 
Familien bis 6 Personen  Fr. 35.00 
Einzelperson Kind  Fr.   6.00 
Einzelperson Erwachsene Fr. 12.00 

Jugendriege Biglen 
Schweiz. Turnfest in Chiasso 

1.12.2007 
 

Die Jugendriege Biglen nahm am 1.12.07 
am Schweizerischen Turnfest in Chiasso 
teil. Aus der Gemeinde Landiswil waren 
dabei: Murielle Neuhaus, Katja Oppliger, 
Florence Schaffer, Jasmin Küpfer und 
Denise Steinmann. 
 

Die Mädchen erreichten in der Disziplin 
"Kleinfeldgymnastik" den Podestplatz mit 
dem sensationellen 3. Schlussrang. 
 

 
 
 

 
 

Herzliche Gratulation!!! 
 
 
 
 

                                              gastwirtschaft zum bären 
                                                    0 3 1  7 0 5  6 0  7 0 

 
  ☼  Der Begegnungsort für Kulturelles & Kulinarisches 

und alle möglichen gesellschaftlichen Anlässe 
 

        w w w . b a e r e n – b i g l e n . c h   

  ☼  Das private Alters- und Pflegeheim wo man mitten  
 in der Gemeinschaft würdevoll alt sein kann 
 
 

     betagtenzentrum zum bären 
     0 3 1  7 0 5  6 0  6 0 
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Kirchgemeinde Biglen 
Pfarramt Landiswil 

 

Leider ist Frau Pfrn. Frieda Schranz für die 
nächste Zeit krank geschrieben. Die Stellver-
tretung übernimmt Frau Pfrn. Petra Freyer, 
Biglen. Sie ist unter der bekannten Pfarrhaus-
telefonnummer zu erreichen: 

031 701 02 52. 
Alle Veranstaltungen werden wie von Frau 
Schranz geplant und eingefädelt stattfinden, 
ausser der Gottesdienst am Karfreitag fällt aus. 
Dafür dürfen wir an Ostern das Fest der Taufe 
feiern. 
 

Merci für Ihr Verständnis! 
Kirchgemeinderäte Landiswil 
 
 

Gesprächs-, Begegnungs- und 
Informationsabende 

in der Kirche Landiswil 
 

10. Januar 2008 „Am Schärme“ 
Eine grosse Besucherzahl hatte sich an die-
sem milden Winterabend in der Kirche Landis-
wil eingefunden. Mit einem Frühlingslied eröff-
nete der Jodlerklub Obergoldbach den Abend. 
Nach einem Grusswort von Frau Pfrn. Schranz 
las die Autorin Verena Zürcher aus ihrem neu-
en Buch „Am Schärme, Lebensbilder aus der 
Heimstätte Bärau“.Während eines ganzen 
Jahres hielt sich die Autorin regelmässig in der 
Heimstätte auf, sprach viel mit Bewohnern und 
Personal und nahm intensiv an ihrem Leben 
teil. 
Auf spannende Weise hat sie viele Menschen 
in kurzen Episoden porträtiert und dem Zuhö-
rer/Leser in eindrucksvoller Weise näher ge-
bracht. Mit einigen Beispielen und Müsterli hat 
sie uns aufgezeigt, wie viel uns manchmal 
auch ältere  und gebrechliche  Menschen noch 
geben können. So erzählte sie uns die ein-
drückliche Geschichte von Rösi, das in Lan-
diswil aufgewachsen ist und das viele Leute 
hier nicht einmal mehr kennen. Jeder Mensch 
hier hat seine eigene Geschichte. Viele haben 
schwere Zeiten durchgemacht. Trotzdem er-
wachen manchmal auch unter Heimbewohnern 
plötzlich Frühlingsgefühle und einige haben im 
Heim sogar ihre grosse Liebe gefunden. 
Der Fotograf Hans Wüthrich aus Langnau hat 
bei seinen vielen Besuchen das Leben in der 
Heimstätte im Wechsel der Jahreszeiten mit 
seiner Kamera festgehalten. Er hat mit diesen 
Bildern das Buch illustriert und vervollständigt. 
Diese Fotos duften wir in Form von Lichtbildern 
ansehen. 
Wie schon die Autorin, so hat es auch der Fo-
tograf meisterhaft verstanden, das Leben in 
der Heimstätte Bärau in seiner grossen Fülle 
aufzuzeigen. Die Bilder sind wahre Kunstwer-
ke. Sie zeigen uns, wie sehr sich das Leben in 
einer modernen Heimstätte seit früher gewan-

delt hat. Die Leute auf den Fotos sind keine 
Insassen, nein, es sind Menschen mit Persön-
lichkeit und Würde, die in der Bärau ein neues 
Heim gefunden haben. 
Der Autorin und dem Fotografen ist es gelun-
gen, den Anwesenden das Gefühl zu vermit-
teln, als wären sie selber im Bärau zu Besuch 
gewesen. Das Buch ist ein wahres Meister-
werk, das nur weiter empfohlen werden kann. 
Der Jodlerklub Obergoldbach umrahmte den 
Abend mit seinen wunderschönen Liedern. 
 
 

17. Januar 2008 „Ein Tag ohne Humor ist 
wie eine Suppe ohne Salz“ 
Nach der Einleitung durch die Musikgesell-
schaft Landiswil begrüsst Frau Pfrn. Schranz 
die Anwesenden und stellt uns die Referentin 
des Abends vor. Frau Gutzwiller aus Münsin-
gen ist Erwachsenenbildnerin und Lehrerin. 
Sie erzählt uns, wie wichtig es sei, im Alltag 
den Humor nicht zu verlieren. Humor, sagt sie 
uns, sei wie das Salz in der Suppe. „Ein Lä-
cheln ist ein Licht im Fenster der Seele, ein 
Zeichen dafür, dass das Herz zu Hause ist.“ 
Echter Humor kommt von Herzen, verletzt 
nicht, erniedrigt nicht, drückt keine Macht aus. 
Humor ist die Quelle, aus der das Lachen 
sprudelt. Lachen entkrampft, löst Spannungen, 
baut Schranken ab, kurz: Lachen ist gesund 
und verhilft uns zu einem langen Leben. 
Frau Gutzwiller macht uns den Vorschlag, 
einmal am Morgen allen Menschen mit einem 
Lächeln zu begegnen und dann auf die Wir-
kung zu achten. Dazu erzählt sie uns folgende 
Kurzgeschichte: Ein kleiner Hund hat gehört 
von einem „Tempel der 1000 Spiegel“. Er hat 
keine Ahnung, was das heisst, macht sich aber 
voll Neugierde auf den Weg. Beim Tempel 
angelangt, geht er voll freudiger Erwartung 
hinein. Was er sieht, ist wunderschön. Aus den 
1000 Spiegeln sehen ihn 1000 kleine Hunde 
an. Alle schauen lustig drein und wedeln mit 
dem Schwanz. Der kleine Hund ist überwältigt: 
„Ist das ein wunderschöner Ort , da werde ich 
immer wieder hingehen!“ So denkt er und 
macht sich glücklich auf den Heimweg. Es 
kommt ein anderer Hund zum Tempel. Er ist 
voller Misstrauen und Angst. Beim Eintreten 
zieht er seinen Schwanz ein, macht ein grim-
miges Gesicht und fängt laut an zu knurren. Da 
schauen ihn aus den Spiegeln 1000 grimmige 
Hundegesichter an, voller Misstrauen und Ab-
wehr. „Ist das ein grauenvoller Ort“, sagt der 
Hund, „da werde ich nie wieder hingehen!“ Er 
flieht, so schnell er kann… 
Wie sehr Humor wirkt, sah man deutlich am 
Schluss des Abends: Alle Anwesenden verlies-
sen die Kirche mit einem Lächeln im Gesicht. 
Dazu haben natürlich auch die rassigen  Klän-
ge der Musikgesellschaft Landiswil beigetra-
gen! 
 

Ernst Liechti 
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Kirchgemeinde Biglen: Kindertage 2008 
 

Träume ernten 
 
In der ersten Ferienwoche,  Dienstag, 1. April,  Mittwoch, 2. April   und Donners-
tag, 3. April 2008 
laden wir Euch zu den Kindertagen ein.  
 
Alter:  5-12 Jahren 
 
Ort:  Kirche  und Kirchgemeindehaus Biglen       
 
Zeit:  Dienstag 8.45 - 11.45 Uhr 
  Mittwoch 8.45 - 11.45 Uhr 

Donnerstag   8.45 - 11.45 Uhr  
17.30 Uhr Abschlussfeier in der Kirche 
Anschliessend Grüne Suppe im KGH 

 
Unkostenbeitrag: Fr. 15,- pro Familie  
 
 
 
Für das Vorbereitungsteam:   

Pfrn.  Petra Freyer 
 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
 
Anmeldeschluss: bis 15. März 2008 an:: 
Petra Freyer   Pfarrhausweg 6    3507 Biglen   Tel.: 031 702 00 80 
Auch gern via mail: petra.freyer@bluewin.ch 
Weitere Auskünfte zu den diesjährigen Tagen gebe ich gern! 
 
- � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Anmeldetalon 

 

Name, Vorname: ___________________________________ 

Adresse:  _________________________________________________ 

Geburtsdatum: ___________________ Telefon: _______________________ 

Gruppe / Schulklasse: _________________  

Unterschrift der Eltern _____________________________________ 

 
 
 


